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Kalender mit alten Aufnahmen sowie  mit Fotos historischer oder charakteristischer Objekte 

erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit, wie die vielen Kalenderveröffentlichungen im 

Monschauer Land in den vergangenen Jahren zeigen. Auch der HeuGeVe hat jetzt zum 4. Mal 

hintereinander einen Bilderkalender mit „Historischen Ansichten aus Roetgen“ 

zusammengestellt.  

Die bewährte Kalender-Arbeitsgruppe, bestehend aus Ulrich Schuppener, Franz Schroeder 

und Rolf Wilden, hat aus der umfangreichen Bildersammlung des Heimat- und 

Geschichtsvereins Roetgen wieder geeignete Bilder ausgesucht, die sowohl dem Jahresablauf 

entsprechen, als auch in ihrer Qualität gut genug sind, um einen Kalender im DIN-A3-Format 

zu produzieren. 13 teils farbige Bilder zeigen Objekte oder Szenen, die Einblicke in das 

Roetgener Dorfleben heutiger oder vergangener Zeiten gestatten. Alle Bilder enthalten eine 

kurze Erklärung. Über eine Bildnummer (HeuGeVe: x-y) können beim HeuGeVe weitere 

Informationen über die gezeigten Bilder eingeholt werden; bei Gruppenbildern können z.B. die 

Namen der gezeigten Personen erfahren werden. Wir planen außerdem, eine genauere 

Beschreibung der Kalenderbilder in unseren Roetgener Blättern zu veröffentlichen. 

Das Titelbild des neuen Kalenders zeigt das „Kalkhäuschen“ der Roetgener 

Dreilägerbachtalsperre. Es wurde 1912 nach dem Talsperrenbau als „Entsäuerungsanlage“ 

fertiggestellt; hier wurde u.a. dem „weichen“ Vennwasser Kalk zugefügt – deswegen der Name. 

Obwohl es wegen seiner neoklassizistischen Bauweise, gestaltet aus lokalem Quarzitgestein, 

eingefasst an den Kanten mit Kalksteinen aus der Umgebung, eines der bemerkenswertesten 

Gebäude in Roetgen ist, kennen es nur wenige. Die Aufnahme stammt aus einer Besichtigung 

der Sperrmauer im Jahre 2016 und wurde von Rolf Wilden gemacht. Leider wurde vor einigen 

Jahren das geschmiedete Eingangstor des imposanten Gebäudes „geklaut“; das prächtige 

Bauwerk steht übrigens nicht unter Denkmalschutz. Heute hat es keine Funktion mehr; wie uns 

gesagt wurde, dient es z.Z. als Abstellraum.  

Die Gestalter des Kalenders haben sich bemüht, für jeden Monat der jeweiligen Jahreszeit 

angemessene Bilder auszusuchen. Dabei wurden auch einige Farbaufnahmen jüngeren Datums 

eingefügt, die aber bis auf die Roetgener Narzissenwiese im März, ausschließlich historische 

Objekte zeigen. Da der Kalender wieder im DIN-A3-Format produziert wurde, konnten von 

unseren vielen alten Aufnahmen nur die technisch hochwertigen verwendet werden.  

Wie schon in den vergangenen Jahren werden wir unseren Kalender über den Roetgener 

Handel vertreiben. In der Buchhandlung „Lesezeichen“, der Weinhandlung Schroeder, der 

Bäckerei Reinartz und dem Baumarkt Behle wird er für 18 € erhältlich sein; weitere interessierte 

Vertriebspartner können den HeuGeVe ansprechen. Für unsere Mitglieder gilt wieder ein 

Sonderpreis, was wir auf unserem September-Monatstreffen noch bekannt geben werden; 

außerdem ist geplant, den Kalender auf dem Roetgener Weihnachtsmarkt anzubieten. Für den 

Verkauf vor Weihnachten wird außerdem z.Z. der 2. Band unseres Buches „Roetgener 

Geschichte und Geschichten“ vorbereitet. Dieses Buch enthält wieder, nach Themen aufbereitet 

und mit weiteren Bildern angereichert, Inhalte aus unseren „Roetgener Blättern“ von 2012-

2015. 
 


